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Zitat von Nymphicus

...

Das war auch immer einer meiner Punkte, es wird einer falschen Dichotomie gefolgt,
die von Leuten aufgebaut wurde, die einfach falsch liegen.

...

deswegen habe ich auch wenig Verständnis für Samus Lob der Dokumentation, dass
man doch alle Standpunkte kompromisshaft in Einklang bringen sollte ...

Ich schrieb nicht, dass man die Standpunkte in Einklang bringen kann, sondern dass sie
nebeneinander existieren. Auch wenn einige davon überzeugt sind, dass nur ihre Weltsicht die
richtige ist. Ich finde es traurig, dass das so extreme Züge annimmt, auf der einen Seite haben
wir die, die radioaktive Zahnpasta posten und uns dem Untergang geweiht sehen, auf der
anderen Seite haben wir die Querdenker, Seit an Seit mit Reichsbürgern. Es gibt aber noch
ganz viele Menschen dazwischen. Auch jemand, der strikt FFP2-Maske trägt und für Homeoffice
ist, weil er um seine Gesundheit fürchtet, kann als Single zu Hause sitzen und Körperkontakt
oder Volleyballverein schmerzlich vermissen. Es gibt so viele gesellschaftliche Aspekte, ich
finde es schlicht interessant, dass zudem jedes Land verschiedene Wege geht. Und das in einer
sehr großen Geschwindigkeit. Ich frage mich, ob man sich etwas von anderen Ländern
abgucken kann, wissen tu' ich's nicht, ich bin kein Wissenschaftler, der alles ganz genau weiß.
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